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Gottes Wort und Gottes Reich 
 
 
 
Alle Antworten liegen in Meinem Wort. 
 
Ihr könnt sie hören und annehmen 
oder euer eigenes, frommes Programm machen. 
 
 
Die „Lehre der Apostel“ (Apg 2,42) ist fast ausgestorben. 
 
Sie wurde ersetzt durch kirchliche Gebäude, 
in denen menschliche Systeme und Gedanken  
mit Bruchteilen aus Meinem Wort verwaltet werden. 
So wird den Menschen ein Ganzes vorgegaukelt, 
aber das ist nicht Mein Reich, 
das ist ein menschlicher Ersatz, 
der Mich für sich in Anspruch nimmt. 
Weil es in sich geschlossen ist, 
gibt es Sicherheit und Geborgenheit. 
Weil Mein Wort in Teilen dabei ist, 
wirkt es fromm und geistlich. 
Aber es ist eine menschliche Festung 
statt Bau Meines Reiches. 
 
 
Die Mein lebendiges Wort in seinen Zusammenhängen, 
im Zusammenhang mit Mir und Meinem Reich verkündigen, 
sind in der Minderheit. 
Sie passen auch nicht in das menschlich-kirchliche System 
und werden deshalb als fremd und störend empfunden. 
Dennoch sind sie am Bau Meines Reiches beteiligt. 
 
 
Am Ende werden die vielen Einzelnen gesammelt 
und zusammengefügt zu einem Ganzen in Meinem Reich. 
Sie kennen sich jetzt schon im Geist, 
wenn oft auch gebrochen und verzerrt, 
weil sie innerlich und äußerlich noch eingebunden sind in ihre Strukturen. 
 
 
Kämpfe nicht um Strukturen. 
 
Kämpfe um den inneren Anschluss an Mein Reich. 
 
ICH werde sammeln am Ende  
und zusammenführen, was zu Mir gehört. 
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